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Vorträge während des VereinsJahres 1970/71

Zum Problem der Wasser- und Luftverschmutzung
von Vladimir Tomânek

Bahnhofstr. 11, 4310 Rheinfelden

Die Verschmutzung der für den Menschen und die höheren Organismen
lebensnotwendigen Räume der Luft und des Wassers hat in den Bereichen der
technischen Zivilisationen stellenweise bedenkliche Formen angenommen.

Zwei verschiedene Situationen sind zu unterscheiden :

1. Eine normale Entwicklung der menschlichen Lebensbedürfnisse, die sich
vor allem als Wohnsiedlungen und Industrieanlagen manifestieren, und die
dementsprechend erhöhte Luftverpestung und Wasserverschmutzung.

2. Diverse Pannen und Störungen industriell-technischer Art, die zu einer
plötzlichen Verseuchung der Atmosphäre und der Gewässer führen, wobei
die zulässige Grenze der Luft- und Wasserverpestung kurzfristig stark
überschritten wird.

1. Normal erhöhte Luft- und Wasserverschmutzung

a) Abgase in der Luft:
Die Dunstglocken der Großstädte und der großen Industrieanlagen wie

z. B. der Hütten- und Stahlwerke absorbieren 20-50 % des Sonnenlichtes, vor
allem die UV-Strahlung.

Der C02-Gehalt der Atmosphäre ist seit 1860 um etwa 20 % gestiegen. Ein
Automobil produziert in gleicher Zeit ebensoviel C02 wie 500 Menschen; ein
Kraftwerk mittlerer Größe liefert Mengen dieses Gases, die der C02-Produktion
von 5 Mill. Menschen entsprechen.

S02 als Verbrennungsprodukt von Heizöl und Kohle, vor allem der pyrit-
haltigen Braunkohle, wird zusammen mit Wasser als H2S03 den Pflanzen
gefährlich, wenn ein Grenzwert von 0,4 mg/m3 Luft überschritten wird : schweflige

Säure stört den Chlorophyllhaushalt. Tiere und Menschen werden bei
2-3 mal höheren Werten betroffen, insbesondere durch Bronchialbeschwerden.
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